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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Markus 
Ganserer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger, 
Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Fahrgastschonender bauen – baustellenbedingte Verspätungen 
und Zugausfälle vermeiden 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzuset-
zen, dass der Bund kurzfristig der DB Netz AG bis zum Inkrafttreten 
der neuen Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung (LuFV III) zu-
sätzliche Mittel zur Verfügung stellt, damit die DB Netz AG die bauinf-
rastrukturellen Voraussetzungen zur Vermeidung von baustellenbe-
dingten Verspätungen und Zugausfällen schaffen kann. 

 

 

Begründung: 

Eisenbahnbaumaßnahmen werden meist „baustellenoptimiert“ durch-
geführt. Das Bauprojekt wird, für sich betrachtet, so günstig wie mög-
lich durchgeführt. Die derzeit laufende Leistungs- und Finanzierungs-
vereinbarung (LuFV II), die von 2015 bis 2019 läuft und die Finanzie-
rung der Erhaltung der Schienenwege regelt, hat die sparsame Mittel-
verwendung durch die Deutsche Bahn (DB) Netz AG an oberste Stelle 
gesetzt. Das führt dazu, dass jedes einzelne Projekt dann durch das 
zuständige Eisenbahn-Bundesamt freigegeben wird, wenn es für sich 
betrachtet wirtschaftlich optimiert ist. Die Auswirkungen auf die Fahr-
gäste werden nur marginal betrachtet. Es werden beispielsweise eher 
kostengünstige Vollsperrungen vorgenommen als teurere, aber scho-
nendere Eingleisigkeiten in Kauf genommen. Die DB Netz AG muss 
zukünftig fahrgastschonender bauen. Das heißt, es muss intelligenter 
geplant werden, Baustellenfahrpläne müssen in der Realität auch 
fahrbar sein, komplette Streckensperrungen müssen vermieden wer-
den und auch während der Bauphasen muss die Streckenkapazität 
weitgehend erhalten bleiben. Dazu müssen die bauinfrastrukturellen 
Voraussetzungen geschaffen werden: u. a. mehr Überleitstellen bzw. 
Einbau von Bauweichen zur Verkürzung der eingleisigen Abschnitte, 
Überholungen und Kreuzungen müssen für Vollzüge (740 m) geeignet 
sein, mehr Blocksignale auf dem Gegengleis zur Erhöhung des 
Durchsatzes, vollsignalisiertes Fahren auf dem Gegengleis, moderne 
und stabile Leit- und Sicherungstechnik, weniger Störungen im kriti-
schen Baustellenbereich, Beschleunigung der Betriebsführung, vor 
großen Baustellen verstärkte Wartung der Technik auf den betroffe-
nen (Umleiter)-Strecken. Die der DB Netz AG dadurch entstehenden 
Mehrkosten muss der Bund bis zum Inkrafttreten der LuFV III, die die 
Fehlanreize für die DB Netz AG korrigieren soll, übernehmen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/19509 

Fahrgastschonender bauen - baustellenbedingte Verspätungen 
und Zugausfälle vermeiden 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass vor den Wörtern „dafür ein-
zusetzen“ das Wort „weiterhin“ eingefügt wird. 

Berichterstatter: Markus Ganserer 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 77. Sit-
zung am 1. Februar 2018 beraten und e i n s t im m ig  mit der 
in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, 
Gisela Sengl, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Steinber-
ger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/19509, 17/21093 

Fahrgastschonender bauen – baustellenbedingte Verspätungen 
und Zugausfälle vermeiden 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund weiterhin dafür 
einzusetzen, dass der Bund kurzfristig der DB Netz AG bis zum Inkraft-
treten der neuen Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung (LuFV III) 
zusätzliche Mittel zur Verfügung stellt, damit die DB Netz AG die bau-
infrastrukturellen Voraussetzungen zur Vermeidung von baustellen-
bedingten Verspätungen und Zugausfällen schaffen kann. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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